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einen neuen, aber höchft charak,teri
ftifchen und in gewiffem Sinne bereits 
glänzenden Induftriezweig. Derfelbe 
war auch mit einer Reihe von Aus
ftellern, Copeland, Minton, Da
nie 11, Mo r t 10 c k, R 0 Y al Wo r c e
fter Works, Wedgwood u. A. 
weit grofsartiger vertreten als das 
Glas. Vorwenigenjahren kannte Eng
land nichts in Faiencen als fein ge
wöhnliches weifsglalirtesTifchgefchirr; 
heute verlieht es Palaft · und H aus, 
Zimmer und Garten mit diefem farben
prächtigen Luxusgeräth und b elegt 
Wände und Fufsboden mit den bunt
glalirten Fliefen. Aber fo ausgedehnt 
die Production, fo ausgedehnt und 
mannigfach ift auch das künftlerifche 
Genre. Die englifche Faienceinduftrie 
leiftet heute alles, lie ahmt die fchwie
rigften Producte der Vergangenh eit 
nach, die Majoliken wie die H enri
deux-Gefafse in all ihrer Zierlichkeit, 
Reinheit und delicaten Technik; es 
ifl ihr gelungen, all die mannigfaltig
flen Farben und Töne der chinelifchen 
Faiencen, die zum Theil an Ort und 
Stelle verloren gegangen fmd, wieder 
zu erfinden: aber der Gebrauch, den 
lie davon macht, ift keineswegs immer 

Stuhl ,au dem Atelier der ActiengefeUfchaft 
"Renaiffance" in Berlin. 

ein glücklicher. Härte der Farben und Disharmonie in der Zufammcnfetzung ifl 
ein Fehler, der nur zu oft, namentlich bei den gröfseren Gegenfländen vorkommt; 
treue Copien, wie die Henri-deux-Gefäfse b ei Mi n ton, lind wundervoll gelungen, 
aber die eigene Anwendung, welche die Fabrik von diefem zierlichen Genre für 
gröfsere Arbeiten macht, ift ebenfo mifslungen. D er fchlimmfte F ehler , das ift 
die Willkür der Compolitionen ohne Rücklicht auf F ormenfchönheit und Verflan~; 

die widerhaarigften Dinge werden barock zufammengeflellt. Die englifche Indu
ftrie geht in folchen Bizarrerien viel weiter noch als der franzöfi fche Gefchmack. 
Das hindert nicht, dafs es unter der Menge des Verkehrten auch zahlreiche b e
wundernswürdig feine wie effectvolle Gegenflände gab. 

Die gleichen Bizarrerien liefs das Porzellan erkennen, ein Induflriezweig, der 
lich gleich dem franzölifchen vor der Uebermacht der Kunflfaiencen auf das feine, 
zierliche Genre zurückgezogen hat, was übrigens fchon flofflich für das englifche 
glalige Material allein angemeffen ifl. Da fah man (bei Mortlock u. A.) T affen, 
bei denen die Henkel mit bunten Schleifen angebunden erfchienen oder b ei 
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